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Kanzlerkrise im Oktober 1917

Das Verhältnis zwischen Reichstag und Reichskanzler Georg Michaelis

war von Beginn an gespannt. Der Konflikt eskalierte Anfang Oktober

1917, als Abgeordnete der MSPD und der USPD dem Reichskanzler die

Unterstützung der vaterländischen Agitation im Heer vorwarfen. Michaelis

konterte mit dem Vorwurf an die USPD, sie sei ihrerseits agitatorisch in

der Marine tätig und bedrohe den Bestand des Deutschen Reichs. Am

10. Oktober beschlossen die Mehrheitsparteien des Reichstags, die

Zusammenarbeit mit Michaelis zu beenden. 

In mehreren Unterredungen mit den Parteiführern gestand Michaelis

Fehler ein. Er war jedoch der Auffassung, die Situation unter Kontrolle

zu haben. Er werde mit den einzelnen Parteien bis Dezember ein

Regierungsprogramm erarbeiten, an das er sich halten werde. 

Kaiser Wilhelm II. befand sich bis zum 21. Oktober auf einer Reise

nach Bulgarien und in die Türkei. Nach seiner Rückkehr forderten

die Mehrheitsparteien im Reichstag am 23. Oktober, dass ein neuer

Reichskanzler mit ihnen ein gemeinsames Regierungsprogramm

erarbeiten solle. Am 26. Oktober reichte Michaelis seinen Rücktritt ein.

Nach zähen Verhandlungen ernannte Wilhelm II. am 1. November den

bayerischen Ministerpräsidenten Georg Graf von Hertling zum neuen

Reichskanzler.
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